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IT-Lösungen für Kitas

Ab August haben Eltern einen Rechtsanspruch 
auf einen Betreuungsplatz für ihr Kind. Um die 
Abläufe in der Kita-Verwaltung zu erleichtern, 
nutzen immer mehr Kommunen Software-Lö-
sungen. Webbasierte Anwendungen ermögli-
chen beispielsweise die korrekte Einschätzung 
von Angebot und Nachfrage.
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